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Das Heergeſetz und ſeine Begründung
Die Begründung des Heergeſetzes iſt nun auch erſchienen

und wenngleich anerkannt werden muß daß dieſelbe ſich ernſt
aft bemüht die geforderte Erhöhung der Friedenspräſenz
tärke zu rechtfertigen ſo wird doch Niemand der überhanptauf einer ernſten Prüfung der Sachlage beſteht und nicht von

vornherein Ja zu ſagen entſchloſſen iſt ſich der Einſicht ver
ſchließen daß mit den Ausführungen dieſer Begründung
noch lange nicht das letzte ja kaum mehr als das erſteWort geſptochen worden iſt Die Angaben über die Heeres

ſtärke von Frankreich und Rußland verdienen ſelbſtverſtändlich
die ernſteſte Erwägung ſie ſind aber keineswegs erſchöpfend
und die angeführten Ziffern bedürfen einer ſorg ältigen Prüfung
insbeſondere einer vielfachen Ergänzung ehe ihre wirkli e
Bedeutung und Tragweite überſehen werden kann Daß die
Begründung ſehr flüchtig über die ſchweren Opfer hinweg
leitet welche die Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke demVolte auferlegt wollen wir ihr nicht zum beſondern Vorwurf

anrechnen denn ihr nächſter Zweck iſt und muß natürlich ſein
die Nothwendigkeit der Forderungen zu rechtfertigen Umſo
mehr iſt aber der Reichstag verpflichtet dieſe Kehrſeite der
Medaille mit allem Eifer zu ſtudiren und dafür zu forgen
daß alle Opfer welche dem Volke erſpart werden können dem
ſelben auch erſpart werden

Sollte es ſich nun aber wirklich als eine unabweisbare Noth
wendigkeit herausſtellen daß Deutſchland zur Aufrechterhaltung
ſeiner Machtſtellung einer größeren Zahl von kriegstüchtig aus
gebildeten Mannſchaften bedarf als bisher ſo würde damit
noch nicht der von dem Heergeſetze eingeſchlagene Weg zu
dieſem Ziele als der einzig mögliche gegeben ſein ſondern
es müßte die Frage aufgeworfen werden ob daſſelbe nicht auch
dadurch erreicht werden könne daß unter entſprechend ſtärkerer
Rekruteneinſtellung innerhalb der bisherigen Friedenspräſenz
ſtärke eine Verkürzung der Dienſtzeit der Fußtruppen bei den
Fahnen einzuführen ſein wird Es iſt vorauszuſehen daß
dieſer Geſichtspunkt bei den bevorſtehenden Verhandlungen über
das Heergeſetz eine große vielleicht ſelbſt die entſcheidende Rolle
ſpielen wird und wir können es deshalb nicht billigen daß
die Begründung des Entwurfs ſich auf die Frage gar nicht
oder doch nur mit der flüchtigen Bemerkung einläßt dadurch
werde die Güte der Ausbildung geſchädigt werden So
leicht läßt ſich das Problem der zweijährigen Dienſtzeit denn
doch nicht abthun und wir hätten gewünſcht daß die Regierung
demſelben von vornherein eine größere Aufmerkſamkeit ge
ſchenkt hätte Zweifelsohne wird ſie ſich demnächſt im Reichs
tage ausführlicher darüber auszulaſſen haben und es wäre
ſicherlich rathſam daß dieſer die widerſtrebenden Jntereſſen am
beſten vereinigende Ausweg dann nicht vom hohen Roſſe einer
thatſächlich doch nicht vorhandenen Unfehlbarkeit ab
ewieſen ſondern mit aller Gründlichkeit und Sachlichkeit aufine Gangbarkeit geprüft wird

Von der Erneuerung des Septennats über welche die
Thronrede ganz ſchwieg iſt auch in der Begründung des Heer
eſetzes nur beiläufig die Rede Jnſofern als dieſelbe die
rhöhung der Friedenspräfenzſtärke ſchon vor dem Ablaufe

des gegenwärtigen Septennats eingeführt wiſſen will erkennt
es ſelbſt an daß ein Zeitraum von ſieben Jahren für die
Regelung der Heeresziffer keineswegs durch eine innere Noth
wendigkeit geboten iſt ſondern unter Umſtänden ſchon aus
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kann Die Begründung dieſer Vorlage iſt in der That
ein wenig geeigneter Ort gerade für die Erneuerung des
Septennats eine Lanze zu brechen und ſie beſchränkt ſich dem
gemäß im weſentlichen auf die Bemerkung daß eine ſieben
jährige Periode immerhin ein nicht ungeeigneter Anhalt für
umgeſtaltende Geſetzesvorlagen ſei Es fann nicht fehlen daß
dieſe nothgedrungene Reſignation auf die Gegner des Septennats

und aus ſolchen beſteht die ſehr überwiegende Mehrheit
des Reichstags anfenernd wirken wird womit freilich keines
wegs geſagt iſt daß die Regierung ſich nicht thatſächlich der
gefährdeten Einrichtung mit ganz anderem Eifer annehmen
wird als ſie es in dem logiſchen Zuſammenhange thun konnte
den ihr die Begründung des Heergeſetzes auferlegte

An dieſen Bemerkungen mag es für heute genug ſein Ob
gleich dieſelben das weitſchichtige Thema mehr nur ſtreifen als
irgend erſchöpfen ſo werden ſie doch genügen um einiges Licht
auf die hochwichtigen Entſcheidungen zu werfen denen die
deutſchen Geſchicke entgegenreifen Die innere Lage iſt ſo ernſt
und geſpannt wie ſeit lange nicht möge es nirgends an der
ruhig abwägenden Beſonnenheit fehlen welche allein vorſchweren Erſchütterungen bewahren und zu einem gedeihlichen

Ende führen kann
J

Politiſche Ueberſicht
Der deutſche Generalkonſul in Sofia hat der

bulgariſchen Regierung angezeigt daß er den Auftrag
erhalten habe die Vertretung der ruſſiſchen Schutzbefohlenen
in Bulgarien zu übernehmen Einer Meldung des B
zufolge ſoll Fürſt Alexander als Autwort auf das anläß
lich des Siegestages von Guerguelata und Slivnitza an ihn
geſendete Telegramm an den Major Popoff ein Dankes
Telegramm folgenden Jnhalts geſandt haben

Mit Thränen in den Augen danke ich Jhnen und allen
Offizieren meines Regiments für die mir geſendete Begrüßung
und die ausgedrückten Gefühle Jch begrüße Euch und alle
Offiziere die Helden von Guerguelata So lange auf der
ganzen Welt ein Bulgare exiſtirt wird er an Euch die Helden
von Guerguelata denken Obwohl ferne von Euch fühle ich
mich unter Euch lebend Jhr Helden von Euerguelata
kennet meine Gefühle und Liebe zu Euch ſchon lange ſie werden
ſo lange ich lebe unveränderlich bleiben Alexander
Ein neuer Kandidat für den bulgariſchen Thron

tritt in den Vordergrund Nach Hirſch s Telegraphiſche
Bureau iſt Prinz Manuel Vogorides bulgariſcher Abkunft
Ruſſophile Gründer der Alliance orthodoxe in Rumänien
Sohn des verſtorbenen Prinzen von Moldavien wo er reich
begütert lebt als Thronkandidat der Regentſchaft genehm
Dieſe beabſichtigt ihn den Mächten vorzuſchlagen vielleicht
vorbehaltlich der Zuſtimmung der Mächte wählen zu laſſen
Vogorides will annehmen erkennt ausdrücklich die Miſſion
Rußlands im Orient an iſt alſo Kompromiß Kandidat

Die franzöſiſche Deputirtenkammer hat am Freitag
den Etat des Juſtizminiſteriums unter Ermäßigung der Aus
gaben deſſelben um 1 Million angenommen Am Sonnabend
gelangt der Etat des Miniſteriums des Auswärtigen zur Be
rathung für welchen der Miniſterpräſident Freycinet ſelber
eintreten wird

Aus Kopenhagen wird unterm 25 d gemeldet Bei dem
heute ſtattgehabten Bankett von Delegirten der Partei

rein techniſchen und ganz abgeſehen von den konſtitutionellen
Geſichtspunkten wenn nicht ſchädlich ſo doch hinderlich ſein
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Der Menſch und die Meuſchen
Täglich kann man ſagen hören der Menſch ſei immer und

überall derſelbe Derſelbe in der Anlage den Kräften Be
dürfniſſen und Leiden des Körpers derſelbe in der Beſchaffen
eit und den Aeußerungen ſeines Seelenlebens in Tugenden

wie Verbrechen Derſelbe unter dem Aequator und am Nord
pol Er ſei derſelbe geweſen zu der Zeit da die Pyramiden
Aegyptens gebaut wurden und werde derſelbe ſein wann eine
elektriſche Sonne ganz Paris bei Nacht erleuchten wird

In der That von einem überlegenen Standpunkt aus er
ſcheinen alle Menſchen ohne Ausnahme nur als Exemplare
der Gaktung die Patriarchen des alten Jsreal ſo gut wie die

flaſtertreter des modernen London Darwin nicht minder als
ein Diener der ihm die Folianten abſtäubt das Richter

kollegium ebenſowohl wie der Raubmörder dem es das Leben
giſpricht Er iſt ein Menſch was iſt der Menſch daß
z ſeiner gedenkſt alle Menſchen müſſen ſterben ich
in ein Menſch und achte nichts menſchliches mir fremd
rren iſt menſchlich mit dieſen und ähnlichen landläufigen
edewendungen einer frommen Gleichmacherei ſuchen wir uns

9 der Gewißheit zu beſtärken daß wir im Grunde doch alle
dgns Söhne und Evas Töchter ſeien alle Fleiſch und Bein
diſelben Urſprungs und alle einem und demſelben Looſe dem
za mlichen Tode verfallen Den Menſchen darzuſtellen gilt als

höchſte Aufgabe der Kunſt den Menſchen zu bilden als
veck alles Unterrichts den Menſchen zu retten als das
Aſte Ziel der Religion Er iſt ein Menſch darin liegt

e Entſchuldigung der Schwachheit unſeres Geſchlechts und
N er war ein Menſch das iſt und bleibt der ruhmreichſte

rn jeder irdiſchen Laufbahn
wer doch welche Entfernungen überbrückt das Wort Menſch

Unterſchiede ſchließt es ein welche Gegenſätze birgt es
M d Wir denken zunächſt an die äußere Erſcheinung Ein
ſie enſch iſt der Apol

Ve häßliche ampntirte Krüppel Eine miloniſche Venus
und eine Julig Paſtrang ſind nur verſchiedene Ausprägungen gemein Richard Wagner ſchließt mit dem Zauberſchlüſſel

o von Belvedere und ein Menſch der gert und erkennt hat mit dem eines Jdioten der nie

der Rechten erklärte der Miniſterpräſident Eſtrup die Rechte

den 28 November

werden die oder deren Raum
mit 20Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet
und in der dition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg
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1886
für Verhandlungen mit der Oppoſition vorhanden ſeien hänge
von dem Budgetausſchuſſe ab deſſen Haltung bald kund
geben müſſe da der Schluß der verfaſſungsmäßigen Reichs
tagsſeſſion unmittelbar bevorſtehe

Die londoner Blätter melden die Regierun vonJrland träfe Vorbereitungen nach mehreren Hunkten

Jrlands Truppen zu ſenden um der Agitation zum
Zweck der Verhinderung von Pachtzahlungen wirkſam ent
gegenzutreten

In Dublin iſt denn auch am Freitag ein außerordent
licher Rath abgehalten worden an welchem der Vizekönig
der Staatsſekretär für Jrland der Lord Kanzler für Jrland
der General Prokurator der Oberkommandirende in Jrland
und der Spezialkommiſſar General Buller theilnahmen Wie
es heißt wäre beſchloſſen worden energiſche Maßregeln gegen
Ausſchreitungen eines Theiles der Preſſe zu ergrei en ſowie
gegen ungeſetzliche Vereinigungen welche bezwecken Pacht
zahlungen zu verhindern

Gladſtone hat an das frühere Parlamentsmitglied
W R Brodie folgendes Schreiben gerichtet

Hawarden 22 Nov 1886
Geehrter Herr Brodie Seitdem ich Jhr Schreiben vom

13 d empfangen habe ich in der darin angegebenen Richtung
Anſtrengungen gemacht und werde damit fortfahren Einer
meiner Gründe warum ich bemüht bin eine baldige Löſung
der iriſchen Frage herbeizuführen ruht in meiner Ueberzeugung
daß es wenigſtens ſehr zweifelhaft iſt ob auf irgendeine andere
Weiſe das Parlament freie Hand bekommt britiſche Geſetze zu
berathen England hat jedoch jetzt Schottland und Wales ge
zwungen abzuwarten ob das der Fall iſt oder nicht Soviel
an mir liegt werde ich alles aufbieten um möglichſt eine
Kooperation der Liberalen für britiſche Zwecke zu erlangen
aber ſowohl Lord Hartington wie Herr Chamberlain haben
wie es heißt erklärt daß ſie mit den Liberalen nur ſo weit
zuſammenwirken werden als es der gegenwärtigen Regierung
gefällt es zu ſanktioniren Jch hoffe der Eine oder der
Andere von ihnen wird eine Erklärnng abgeben und darin
ſeine angebliche Ausſage modifiziren Die Zeit wird kommen
aber ich wünſche ſie nicht zu beſchleunigen wo man ein Recht
haben wird zu erfahren ob alle jetzigen Diſſidenten in der
iriſchen Frage ihren Liberalismus an den Nagel hängen wollenbis die wriſche Frage gelöſt iſt und zweitens mit der Re
gierung zuſammenzuwirken bereit ſind dieſe Löſung ſo lange
wie möglich zu verſchieben Ergebenſt W E Gladſtone
Aus Anlaß der telegraphiſchen Mittheilung daß die Station

StanleyFalls in dem neuen Kongoſt agate aufgegeben
und infolge der Schwierigkeiten welche von ſeiten der Araber
bereitet wurden thatſächlich verlaſſen worden iſt gehen der
Nat Ztg aus Brüſſel nachſtehende Mittheilungen zu Die

Station StanleyFalls iſt von der nächſten Station Bangalas
700 m entfernt Unzweifelhaft verwechſelt man die 1200 bis
1400 Km von einander entfernten Stationen StanleyFalls
und StanleyPool wenn man glauben ſollte daß alle
Stationen gefährdet wären Wäre dies der Fall ſo erſchiene
nicht allein der Kongoſtaat gefährdet ſondern auch die
portugieſiſchen und franzöſiſchen Beſitzungen Zum Glück ſind
die verbreiteten Alarmnachrichten ſehr übertrieben

Dem petersburger Nowoſti zufolge hat der ruſſiſche
Reichsrath den Geſetzentwurf angenommen wonach vom
1 13 Jan 1887 ab die Revenuen aus ruſſiſchen
Eiſenbahn Aktien beſteuert werden ſollen und zwar mit
5 Proz ſoweit die Revenuen von der Regierung garantirt

einer und derſelben Urform Der junge Goethe im Eislauf
dem alle Herzen zufliegen und der an Haupt und Gliedern
von den Meſſern der Aerzte zerſchnittene Patient haben den
Menſchennamen mit einander gemein

Wir vergegenwärtigen uns die Stufen des Alters Schon
ein Menſch iſt das neugeborene Kind an der Mutterbruſt
noch ein Menſch der hundertjährige Greis der gebückt zum
Grabe ſchleicht Was dazwiſchen athmet und lebt ſind
Menſchen holde Knaben aufblühende Mädchen feurige Jüng
linge züchtige Jungfrauen ſtarke Männer rüſtige Frauen
Wie anders ſahen wir die Welt an mit zwanzig wie anders
ſehen wir ſie mit funfzig Jahren und dennoch ſind es
menſchliche Augen in denen die Bilder der Erde ſich ſpiegeln
und es iſt ein menſchliches Herz in deſſen Saiten ihre Töne
widerklingen Die Unbeſonnenheit der Jungen und die er
fahrene Weisheit der Alten liegen doch nur um Centimeter
breite deſſelben Meßbandes auseinander

Welche eine Kluft trennt die Hohen von den Niedrigen
Vor dem aſiatiſchen Despoten liegt im Staube ſein geringſter
Sklav ein Wink des Herrn und das Haupt des Sklaven
rollt in den Sand eines Menſchen Haupt auf eines Menſchen
Wink und ein Menſch auch iſt der Henker der den tödtlichen
Streich führt Denkt der ruſſiſche Czar daran daß es Menſchen
ſind die ein Federſtrich ſeiner Hand in die grauſige Einöde
Sibiriens verbannt und getröſten ſich die Heimathloſen in der
ewigen Nacht ihrer Schneehütten deſſen daß ſie Menſchen
ſind wie er Ein Menſchenherz ſchlägt im Buſen der Fürſtin
die nur dazu geboren zu ſein ſcheint daß Höflinge und
Vaſallen ihr zu Füßen ſinken und ein Menſchenherz klopft in
da Bruſt gſrer niedrigſten Magd die dem Geflügel ſein

utter reicht
Geiſtige Fähigkeiten man braucht das Wort nur aus

zuſprechen um den ungeheuren Abſtand zu ermeſſen der die
einen von den andern trennt Fauſt der univerſale Geiſt und
Wagner der trockene Pedant wie wenig verſtehen ſie einander
und re beiden r ein weites Feld des Wiſſens
offen das Gehirn eines Kant der die Denkkraft ſelbſt

egreift daß zwei mal zwei vier iſt nichts als den Namen

wolle die Freiheit und den Fortſchritt ob die Vorbedingungen
ſind mit 3 Proz ſoweit dieſelben nicht garantirt ſind Aus
genommen ſind die Aktien folgender Eiſenbahnen Warſchau

ſeines Genius das geheimnißvolle Reich der Töne auf einer
feiner Orcheſtermuſiker bringt es niemals weiter als daß er
einen Abend wie alle Abende die Pauke ſchlägt trotzdem
huldigt der eine und der andere der göttlichen Muſik die den
einen mit Lorbeern Orden und Gold überſchüttet dem andern
ſein kärgliches Brot bezahlt Dagegen welches geiſtige Bandverknüpft mit Mozart Beethoven Hahn den Barbaren der

niemals Kr lange er lebte der Tonkunſt Stimme vernahm
dem das Krächzen des Raben keine anderen Schallwellen im
Ohr erzeugt als die Triller der Lucca Mit Menſchenkräften
iſt der Kölner Dom erbaut gleichviel ob der Baumeiſter das
Wunderwerk in ſeiner Se d erdacht und der Handlanger
den Mörtel der zwei Steine verbindet herzugetragen hat

Von Schickſalen auch reden wir Der behabige Bürger im
weiten warmen Hauſe und der Strolch auf kothiger Land
ſtraße der Hausvater inmitten umſchlingender Arme von Kindern
und Kindeskindern und der vergeſſene Junggeſell am un
beſchenkten trübſeligen Weihnachtsabend der ſiegreiche Feldherr
an der Spitze der heimkehrenden Truppen und der Soldat
mit durchſchoffener Bruſt auf dem Schlachtfelde in Feindes
Land alle ſind Menſchen ihre Jubelrufe und ihre bangen
Seufzer entquellen einer menſchlichen Bruſt Ein Gott
ſagt Hölderlin iſt der Menſch wenn er träumt ein Bettler
wenn er nachdenkt und wenn die en iſt ſteht
er da wie ein mißrathener Sohn den der Vater aus dem

e n r die ärmlichen Pfennige die ihm das
itleid auf den Weg gab eWir erinnern uns der Mannichfaltigkeit der Religionen

die doch zuletzt dem einen dienen ſollen den Menſchen
zum Menſchen zu machen Nathan und der Patriarch Saladin
und der Tempelberr Recha und Daja find ſie nicht
Menſchen wie wir Menſchen waren die Räthe des Shwe
driums von Jernſalem ein Menſch war Pilatus der Römer
Jeſus ein Menſch Menſchen die Mörder die mit ihmkreuzigt wurden Menſchen die Jünger die den un de
Kreuzes flohen um es alsbald zum Sieges des engGlaubens zu erheben und welch ein Saae ſühet
dieſe Handvoll Menſchen auf dem dige von Golgatha auf

Schant auf andere Bühnen und verwundert euch welche
Verwickelungen Kämpfe Kataſtrophen die Leidenſchaften der e
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W erlin 26 Nov Se Maj der Kaiſer entſprach geſtern
wnitagene Einladung des Fürſten Anton Radziwill zur
Daſeh o nds wohnte der Kaiſer der Vorſtellun m m Se

houfe bei Heute vormittag empfing Se Maj erſter Grafen Otto zu Stabere en teregde welcher

z e eHuſarxen Regiments vorſtellte Ume dem als Militärbevollmächtigten be n

Botſchaft nach Petersburg verſetzten Oberſtlieuteſſant im großen
abe v Villaume vor deſſen Abreiſe nach Petersburg

Abſchiedsandienz nahm darauf noch den V

en und hatte vor der Tafel mit dem Staatsſekretär desn re in der Göhrde wird der Kaiſere t eben e Ebenſo hat auch t r
r en laſſen Prinz Wilhelm wird et iefeten ind ſich heute abend Wach Jagdſchloß Göhrde

begeben Der K
dem Konzert von Sauer in der Singakademie und
auf einige Zeit in Ovpernhauſe

Un 26 Nov

päter noch

des Abgtrag

nen wiedergewählt
thüng des Etats iſt auf Dienstag anberaumt

gabe der Poſt, daß ſ
ßerathung der Militärvorlage anſchließen werde bedarfd

feſtgeſt
ftisuns Unſeres Wiſſens iſt darüber noch nichts

e

K Berlin 26 Nov
g r betreffend die Rechtsverhältnifſe der kaifer

Beamten in den

daß den kaiſerlichen Beamten welche in den deutſcher Schutz
jeten ſeine längere als einzährig e Verwendung gefundenben die daſelbſt zugebrachte Dienſtzet bei der Penſtontnng

doppelt n Anrechnung zu bringen iſt Die Gouverneure
Kanzler Lund Konimiſſare für die Schutzgebiete können durch
kaiſerliche Verfügung jederzeit mit Gewährung des geſetzlichenWartegeldes einſtweilig in den Ruheſtand verſetzt werden

gewährte Begünſtigung auch auf die Beamten in den Schutzen ausgedehnt werden rer
i G Berlin 26 Nov Der ärztliche Halbſahrsbericht des

H Scheliong welcher die in den Monaten Februar bis
Juli 1886 über die hygieniſchen und ſanitären Ver

eniſe im Schutzgebiete von Neu Guineg vorzugs
iſe in Finſchhafen gemachten Beobachtungen darlegt beſe iftigt ſich in erſter Linie mit den Malariag Erkrankungen

da vieſe wegen der Häufigkeit ihres Vorkommens und der Be
n welche ihre Verbreitung und ihr Verlauf für die

eſtedelung des Landes haben das Intereſſe zumeiſt in An
ch nehmen Zur allgemeinen Charakteriſtit wird vorab

bemerkt daß ſie ſich auch unter den Eingeborenen finden wenn
auch dein Anſchein nach verhältnißmäßig ſelten und daß ſie

genüber den in anderen tropiſchen Gegenden vorkommenden

FieberErkrankungen in einer relativgntartigen Form auf
treten indem bisher weder Todesfälle noch bleibende
Störüngen der Geſundheit zu verzeichnen ſind Auch war die
Dauet der Krankheit im Mittel bis 4 Tage meiſt
eine kurze Der Bericht ſchließt Zieht man aus den vor
v n Thatſachen das Fazit ſo liegt kein rund vor
wirkliche Bedenken gegen die n ves Landes vom
n Geſichtspunkte ans zu erheben Es ift vielmehr zu
l daß mit der n r Konſolidation der Vertniffe auch auf dem Gebiet der Hygiene und des Sanitäts
weſen wird mehr gethan werden Adnven, nd d afrelihe

Fortſchritte nicht ausbleiben werden
i an einer Beſprechung der Thronxede bemerkt vie Wſetvatibe de

Poſt Wenn guch die Geſammtwirkun
des Präſſenzſt arke erſt im Laufe der Jahre eintritt
man doch offenbar die Vortheile der erxſtmaligen Ein chtung

und rinsbeſondere die neuen tgillone Batterien und Genie
S ſchon für den nächſten Soinmer bereit

Adtatkg auf die al gemeine e et

6 will
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r Juren am ſien Türken a un
oteſtanten Keförr u

wie haffen wie verketzern wiedamimen ſie ſich und an Ende läuft ihr Streit darauf binnen

daß die einen Menſchen fein wöllen ſo gut wie die anderen
Der unfehlbaren Papſt der vom Stuhle Petxj gus die Welt
ſoweit ſie es ſich gefallen un t ar ger i

riaAbrugzen der fein Ave n ſeieres Nndpert eht beide ine tage
eine ſein Gott ich dünkt und der andere ein Damo

r uwe eebrn
iden Katholiken und

und

t h rer Krante der in Fieberträhtgen d die le
Schweſtet die ihm das Kiſſen t, tagen

enfchennamen mit gleichem echt t en ſind esdie Wünden ſchlägen und Dieſen d e heilen
enſch iſt der zürnende m r demSünder die Abſol e

w Undeei iſch der Elendee Füßen im n et n ware
e in ungezählten Kriegen Ströme don Thrſſen haben nd Menſchen ſind es di anit Samaun

Ifckenden Glieder ihrer Wenſgeneide ver
W Größte und das Kleinſte Liebe T b
bung Segen und Fluch woehſlen di

a Sophokles hat e
es es nichts iſt wunderbaxer als der M n n
Was Mathſei der Sphinx hat Oedipus erJ große mugeloſte hie

a wu ha 3r J 53 72 r trtrart

n e
v kgreſt 26 en Das Blatt veröffentli t diet Leopold von Hohenzollern 384130 M niedriger als e veranſ t

e

der Uniförm
veranſchlagt

l o Rake1,800 000 M angenommen ſind

ortrag des General
intendanten der königlichen Schauſpiele b entgige p S mit elektriſchen S

aerrt 8 ck eine Unterred Anr Bismarck eine Unterredung n Werden 3960
des im Etat 188687 bewilligten Kreuzers A Und Aviſos E
werden 475,000 M gefordert für Vermehrung der Munitions

worräthe ſind 250,000 M mehr als im Etat 189687 angeſehztKronprinz erſchien eſtern abend e in d s
1 a

Der Reichstag hat ſich heute inAheſether von 230 Mitgliedern konſtituirt und auf den An

Dr Windthorſt das bisherige Präſidium
v ſWedellPiesdorf Frhr v Franckenſtein und Hoffmann durch

Die nächſte Sitzung Be
e

an dieſe ſchon am Donnerstag die

Bert eidigung des kieler Hafens

Schlußrate 92 500 M mehr es ſöllen in en Ein

T

Dem Bundes rath iſt ein Geſetz

z Schutz gebieten zugegangend kann durch Beſchluß des Bundesraths beſtimmt werden worden

Die Abgg Rinteken Träger Muntkel und Letvſch a
haben im eichstage einen Antrag eingebracht nach welchem

dem 107 des Strafgeſetzbuches nachſtehende eine erfolgreiche
Beſtrafung der Wahlbeeinfluſſung bezweckende Geſtalt
gegeben werden ſolle

Durch dieſes Geſetz ſoll die den beſoldeten Konſulatsbeamten
mübung ſeiner garetargerlichen Rechte nach ſeinem freien

zu wählen oder zu ſtimmen wird gleichviel ob die Bedrohung Iausdrücklich ausgeſprochen oder aus den Umſtänden zu ent
nehmen ob ſie gegen den Wahl oder Stimmberechtigten ſelbſt

der Vorjahre Es betris die r aus der Brautwein

ſteuer 9e
im Auguſt eis es M u 269 m e

Es S en alſo in den drei erſten Mnnaten dieſer Lamohie üe

die Branntweinſtener 2371449 M weniger als in der gleichen
Peridde 1885 und 2053 376 M cher als im Jahre 1884

Pro n usgebrückt e
der Verſtärkung weniger gezahlte Steuer gegen das

1 roduktion von ca 14 5 Millionen gegen 1884 von ca

a

Has durch die Agikativn für die kodultionseinſchrantung er

ſtrebte ber ragt und es iſt nicht zitverkeunen daß wenn auchderr inſanj et gleicher Weiſe während des weiteren Ver
aufs der ger ke die Produktion beſchränkt wird durch
dieſe freiwillige der Noth entſprungene eereneh chr Preisbildung bemerkbar a t

le Je noch immer verſchiedentlich ſteiie Dem r heit e u

ding

a

t n et t d
gegen die
weiſen

Die e de Anſicht ging dahin
i

kaiint e ugta hinauszuſchi

à
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tzt find folgende Forderungen

Zum Bau des Kreuzers B erſte ezugnahme auf den bereits in der t Ltie pro 4886/87 geführten Mat der c
r c der für den auswärtigen D ienſ beſtimmten

der vorbezeichnete Neubau deſſen aufMark exkl Artillerie und Lergede rn veran an
befürwortet zum Bau des Panzerfahrzen O werden
La Rate 500,000 M gefordert und zur Erläuterung auf bie
bereits bekannt gewordene Denkſchriſt welche die
keit der Vermehrung der Panzerfahrzenge für Defenſivzwecke
darthut verwieſen Die Geſammtkoſten ſind auf 3,500,000 MZum Bann eines Minendampfers werden als

275,000 gefordert Geſammtkoſten auf
eachdem die Verſuche betr

den Gebrauch von Seeminen ihren Abſchluß gefunden haben
iſt umgdas Erreichte praktiſch verwerthen zu können der Baueines Minendampfers 83 rderlich zux Ausrüſtung der e

ppargten Patent Kaſelows
fHunſexen Schiffen praktiſch erprobt worden ſindwelche an gefordert zur artilleriſtiſchen Avsrüſtnng

und Arnirung der bereits bewilligten Kreuzer
rſatz der Eliſabeth des Kreuzers K ünd desApiſos N zum Gebrauch von Lelhehbortet ſind 345,000 M

ur Aptixung und es des Mineimaterials ſind
zur Beſchaffung einer Drahttroſſen ſperre für die

ind 120,000 M eingeſtellt
beim Marine Etab iemnent int Wilhelnishaven

mehr zum Bau des Ems Jahdekanals

r Ausrüſtun

Zu Bauten
werden 230,000 M

Torpedobooten getroffenxichtungen zur Aufbewahrung von
werden geforderk

E als erſte Rate gefordert die Geſammtkoſten ſind auf
640,000 M veranſchkagt Und für die Erwerbung eines

Behufs Unterbringung der nengehildeten IIIAbldeunng iſt die von der rwaltuug des Reichsheeres in
Lehe gebaute Kaſerne von der Marineverwaltung übernommen

Wer einen Deutſchen durch Gewalt oder durch Bedrohung

mit einer ſtrafbaxen Handlung oder mit Nachtheilen für Leben

Für die Erbauung eines Gebäudes für die
d Akademie und Marineſchule in Kiel werden 340 000

Meere et in Lehe wetden 877,830 M gefordert
Matrofenartillerie W

e t für die Ve a der kaiſerl Marie t werden Die Unterſtrafſtellatenkverletzungen ans derd i hen aben mit n begangenen abgelehtr u ſern be Fahrläſſigkeit bei der civilre tlic e n ne werden chtlichen ee mit n önjee plädirt neuerdings ſehr eifri dafür daß der

ne e h e e ee Welt Ausg insg eſammtt n Gier b t h wWeide Der Kuryer hat ſich e
eu z eine i ier deren demonſirativer Charakter unverkenn

ein würde bie ſprochen Die übrigen bolniſchen Blättee darüber Stillſchweigen r äe
S rS r Halle den 27 November

Karl vom Hagen fd der erſten Nachmittagsſtunde des Freitag iſt unſer früherer
z erene vom Hagen entſchlafen Es ſollte ihm alſo nicht

eſchleden ſeint ſich anf längere Zeit der Burückgezogenheit er
freuen zu dürfen die er in den letzten Jahren immer

mehr gufgelucht hatte Obſchon von Geburt ein Braun
ſchweiger er wurde am 19 September 1816 in Dotinm
geboren war er mit jedem Zolle ſeines Seins ein Hallenſer
Seine Jugenderinnerungen gingen vornehmlich quf Halle
zurück wohin ſein Vater 1820 als Gerichtsamtmann für
Glaucha verſetzt worden war Nach vorübergehender Wirk
ſamkeit als Landrath in Worbis und nachdem er ſich
mehrere Jahre auf die o Bewirthſchaftung ſeiner im
Eichsfeld ſchen liegenden Beſitzimgen beſchränkt hatte in
welche Zeit die Begründung mehrerer der dortigen Landwirth
e zugute kommende gemeinnütziger Einrichtungen fällt nahm

feinen Wohnſitz in Halle wo er am 14 Mai 1855als vierter beſoldeter Stadtrath eingeführt wurde Von da

ab iſt ſein Lebensgang mit den Geſchicken unſerer
Stadt aufs engſte verknüpft er hat in einer mehr als dreißig
jährigen Amtirung an der Leitung der Gemeindegeſchäfte regſten
Antheil genommen und dies auch durch das literariſche Dent
mal das er ſich durch ſeine Geſchichte der Stadt Halle gefetzt
hat bekundet Mil einer ganz beſonderen Anerkennung wird die

Finanzwirtdſchaft unſerer Stadt ſeiner immer zu gedenken haben

Meteorologtſche Statlon

T Nov 10 abs v u m ögò

Dathmeter Miſlimeter 758 7625n Santee e oe m 5Winde e e Nwi W 1s U rfrüh Thaupunkt n d K H
Wetterber der Seewarte bel Hamburg u der Slernwarte bei Poig

ov s U morgeus Die Unterſchiede im Luftdruck über dem nördteitche waren wechſelnd und erheblich der höchſte init 776 mm befand ſich
über Jrländ Die nordweſtl Winde im Oſt Und Nordſeegebiet waren a
ſgefriſcht theilweiſenbis zit Hürmiſcher Stärke ſonſt hielt in Milteleuxopa das
trübe Wetter bei ſchwag Luftbewegung noch an Die Temperatur war noch
hoch und bis zu 7 Grad über der normälen Haparanda 755 5 Nord leicht
wolkig Moskau 753 3 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 766 8 Nordweſt ſtark bedeckt Wien 766 3 Weſt leicht bedeckt Karlsruhe 771 4 Süd
weſt ſchwach Regen Am 25 Nov 7 U früh Pola 768 5 Oſt friſch
ſchwach bewöltt Konſtant 763 9 Vor friſch Wah Rom u Malta hatten

Geſundheit Freiheit Ehre oder Vermögen verhindert in Aus 2 gezueldet
Willen

oder gegen einen ſeiner Angehörigen 8 52 gerichtet iſt mit
Gefängniß oder mit Feſtungshaft bis zu 5 Jahren beſtraftpſe angedrohte ſtrafbare oder nachtheilige Handlung zur

rung gebracht ſo iſt auf Gefängniß nicht unter einem
Monat zu erkennen Neben der Gefängnißſtrafe kann auf Ver
luſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden Der Verſuch
iſt ſträfbar

n n Hech der Zeit ſchrift für die Spiritus Induſtrie iſt bei

der Spiritusbrennerei
ſchränkung eingetreten
Beweis hierfür bieten die Nachweiſe über die Ergebniſſe der
Einnahmen aus der Branntweinſteuer in den Monaten Auguſt
September und Oktober verglichen mit den gleiche

r

eine Produktions Ein
Das Blatt ſchreibt Den beſten

n Mengen

a September 2015,659 457 730
Hrlober 4176 166 a 3209760
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e bisherige Minderſtener

95 i 1884 ca 28 r Beica 30 Proz und g
einer

Ansbeute n

Jahr 1889 einer Minder

ſtarb

Namen der betr Landſchaft tragen

Proz entſpr cht die

2 UniverſitätsNachrichten
M Paſe 25 ev Nach kaum vollendetem 40 Lebensjahre

ier der außerordentliche Profeffor der Medizin Dr Albert
Bur ardtMerian Derſelbe war als hervorragender Ver
treter der Ohrenheilkunde und als Begründer und Redacteur desCorrewondenoblattes ſür Schweizer Aerzte bekannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
t Berlin 26 Nov Jn den Schaufenſtern der königlnete ſind ſeit heute mehrere Muſter

platten ausgeſtellt die ein gerechtes Aufſehen r en und immer
fort eine Menge Schäuluſtiger ankocken Platten ſind zuFüllungen für die Salons der drei neuen Wampfer beſtimmt
welche der Bremer Lloyd für die Stagtsdampferlinien bauen läßt
und zwar die gegenwärtig a i8geſtellten für d großen Salon des
Dampfers Bayern Sie ſind anf der Glaſitr in einem roth
braunen Farbenton Pompadour gemalt und ſtellen italieniſche
und pergameniſche Landſchaften dar unten ſind die Aufſchriſten
durch Ornamente in Blaun und Gold abgeſchloſſen welche den

Die Bemalung der Platten
im Ganzen 60 beſtellt ſind iſt eine dankbare Aufgabe ſürnſere Porzellanmanuüfaktur ſie wird geleitet von dem Maler Kips

ber den heurlaubten artiſtiſchen Direktor Sußmann Hellbörn ver

tritt Für die Rauchzimmer der Dampfer ſind Stillleben für die
Damenſalons Blumenarxangements a porgeſebege aiſch ſoll der Farben

ton näch Belieben geändert werden ie Platten S in den
Salons din geſchnitzte Rokokorahmen angebracht die von einer

Mainzer Runne geliefert werden die überrgus reiche Aben
der vett äimeß iſt von den Awchitekten Pobber in Lübeck ent
worfen t ie den lenchtendem Baeltus von dem wir vor
eini kurz meldeten ſchreibt Dre Otto Hermes derSee n bekannter Bakteriologe entdeckte ihn im Meexe

Millionen Es iſt dies bis jetzt ein Reſultat welches

es
Farrr i

e Beſteht polizeilichen Vore zu leiſteir wird jetzt auch in amtli en Er
ithein w e h infolge höherer Weiſzng

die
Zwep tſhtegen bisniolgia men

ang vorzuge en i 1030 u tns r ie Enquete Komm Berathunh er ewigalentgeſege s e n n n
er des Jngenieur Vereins a d

Jnrereſſen der rc mderanderte zu laſſen a a e Frage

bie e von Amen
Krhalten ſei eine mae rheien bejo en h n ungi Kreiſen bielſach hervoraeir ten e

er Gebranchs oder Nützſi in
dern im Muſtericht oſetz zu regeln ſei

ne l cbeibehatten werden doch ſoll ingN e und Zurücknahmeklage an e en z e

Nicht oll ver werden unter gleichzeitigetZu e Se teane Strafe auf feiog
l tigiing ne rausbezahlung der Gebühren fürſmehre

iel e ne Sie n aitre ie uiſiine prodamit die die Jnduſtrie behdivernden Patente i

en re ad

dorf Hartmann

e delsweſtiſdien und es gelang ihm denſelben in Reinkultur zu

züchten und mit Nach Europa zu bringen Er nannte neten
vermöge ſeiner phosphorescirenden Eigenſchaſt ns phosphorescens Dieſer IBacillus iſt waheſcheintich r hget S
wiſſer Arten des Meerleuchtens in den tropjſchen Gegenden Mit
Luft in Beriihrung Prrbreind er inr Dünkeln ein en ches
dläutich grünes an das elektriſche exinnerndes Licht Er läßt ſich

auftodte Fiſche durch d übertragen Dieſe ſowohl wie

hindurch r e von 1009 C v eſetzt e erdegn adie r inſten rganismen imzu tödten a Wattenſtonſel ermöglicht a en der

Vuft der e a ngen d i der a befindcher Weſen eng h C d Anentwickelt ſi We bei 20 ſo h snell daß e gang h e Suude n lenchlend
cheintin t angdes mit Mee poſf ſoverleiden die Bat en el i n lche iner Wirkün a Denönſ ichen Wehhicho im o herliver n e n der Her Sinne u Boi

Reymond Virchqw Eil i Hilere S z n u n alleAnweſenden von ver t vo Lügen berrſcht n
berliner Aqugrium wird den Pubthtum jetzt öchenthch zweimal

et den gſſer gezeigt Die Bacillen erſcheinen unter
a n t an beiden Enden ab erundete Stäb

n
an

dultuabgeſlus der Chöterakranten eine gewiſſe

V dieſen Boe d

V c d urch eiſte Meeresthiere Nee cti

herbotgerufene
finkichd

n en Auch vöhee orgaliiſirte Seetiere bisbeſondet

iert d acillus ſeinz Leuchtkrafth in n wer Nordſee nndBei einer h von

Leuthtende Seeſiſche Hümnutternt und gewöhni

t och das von den Eng
nete

i elle Quallen Pyxoſomen und andere beſitzen ein hatte

vintö ckentet a vielfach bebbachtet wor en hürſig zum Schre

e D Urſachen des Suthtens d hiekleinſte Boe eſſen Mikroorganismen die nach Pflu ar r
Laſſar s Unterſuchung bei 400facher Vergrößerung als 3 v

n eßte lchen Mikrokoccen erſcheinen een de Kügeüthhlch in d hie keit Zeichen der an gehenden s

rer 2

r
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die Gefäben in denen ſie ſich befinden müſſen zuvor einige n
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i der e a Fe e tund konnte Shar u Thieren nicht erzielen n Die Dem Direktor Eiſe ohn Be W n Dez ung au z e m e c Se T aurgth tet je e e c er werdeit ſci irre die zur Zeit e hers et Saſſe dur Bewegung mſt Luft n rung ge e ergn t t ges erſter n nicht alle Werke angehören
wenn oder Luft in Mir San wird zuge ver 4 e Se o a nahe tten verein Osnabrückt t et e e Se den e n de de en etum en iee Keine genial e her der Ku e n Amtlicher ſche zufst Meng einzelne der auf den a t on e u e S

ſen erfunden und n der Wiſſen t r neues Alter Wochenmarkte feilhalten Butterverküufer a e 15 dis 20 M die Tonne niedriger
bewe er ker welche ſie meiſt erſt aus dritter Hand und zu b De Rehe ſerbeineepeche ließen ebenfallsverſprechendes Gebiet der Forſchung

vorſtehende Weihnachtsfeſt brir enau ſo wie ſechseinen neuen Band R T nkes Welt
n üeber dieſen neuen Band hinaus s ſich zwar

her el

des Geſchi a Fragmgts e dien ſammt len e h v erane d und verarbeite t worden
n r ein ohne ſeine Geſtaltungskraft bleiben ſie ſuſannneihanger
a ays die vielleicht ſpäter noch einzeln eiſchei ten

le i Auge und dem Spürſtnne ſeiner letzten ten Mitbeiter et z flüch tig m zu Sie und abge
eſene ne Gedanken in logiſche Verbindung zu bringen Die

8 Sichtüng des geſammten nachgelaſſenen Materials iſt der M B
in noch nicht beendet dagegen die Bibliothet ſo gut wie äons

talogifirtWie die Frkf Z aus beſter Quelle n haben die
ren De Barons Karl von Rothſchild die Abſichtar z der Kunſtſchätze welcher jedoch ein dung

ehe e t S tarterre Räumen de i el e untern Nr zur Anſicht zu Penne et Müſennt
wird an noch näher zu deſlimmenden Lägen dem Mibitun ge
öfnek ſein

Gerichtsverhandlungen
W Raumburg 25 Nov Ein unnatürlicher Vater ver

Steinſeher Künath von hier wurde heute vom hief Schöffen
gericht zu einer zweinonatlichen Gefängnißſtrafe verurtheiltKen er ſein fünfjähriges Töchterchen unmenſchlich mißhandelt
an den Haaren emporgehoben und niedergeſtaut geſchlagen u ſ w
hatte

K Eiſenach 26 Nov Jn der geſtrigen Landgerichtsverhandlung wär angeklagt c e von
roda wegen wiſſenlicher falſch ehatte mit ſeinem Compagnon eiren tet Sag 4
ſchloſſen nach welchem letzterer alleiniger Vertretereder Firma
Kleinſtenber Rauſch ſein ſollte Das Geſchäft mußte liquidiren
und da hat nun Rauſch den Rechtsanwalt und Notar Strenge in
Gotha vor dem der Vertrag abgeſchloſſen wurde und dine inen Ge
ategarer Kleinſteuber bei der Stagtsauwaltſchaf t hier ange
zeigt daß ſie die betr Urkunde gefälſcht und jene Stell a

enn anders

hoben gute ünter denen ſi
Schworzburg Rudolſtadt und der General Blumenthal

ierſelbſt J abgehalten er

reiſe erworben in Stückchenformen dere und alsutter hin dung z ine e Preiſe der el
Wein Wie weit We Haudlungsweiſe ſich

trug e ird die von uns in die Wege geleitete
iterſüchung ergeben Publikum wolle hierans Ver
laſſung nehmen beim Ankanfe von Bütter auf dem Markte

e u zu laſſen Wir werden die eingeleitete ſcharfe
ntrölle forkſetzen und für die Folge die Namen der unreellen

Verkäufer veröffentlichen
K Gköbzig 26 Nov Am Mittwoch fanden hier die Jtadt

berord neten Ergänzun ln ſtatt Die Betheil ungan der Wahl war eine äußerſt wachte Von 274 Wählern
übten nur 42 ihr Wahlrecht aus Die ausſcheideunden al

würden faſt einſtimmig wiedergewählt Wie auch die S28
berichtete würde ſ Z der Oekonom K von hier von der Straf
kammer zu 6 Monaten Gefängniß verürtheilt weil eine Arbeiterin
deſſelben i das Getkriede einer landwirthſchaftlichen Maſchine

t en und ſo fchwer verle wurde daß nach wenigen Stündenr Tod eintrat Nachdent K M onate der Strafe verbüßt iſton der Reſt derſelben vom Herzog in Gnaden erlaſſen

Allſtedt 26 Rop Seitens des Großherzogs und ſeiner
der Herzog von Altenburg der

ürſt von
efanden i ſeit Montag

S ſich auf über 200 HaſenDas Erxgebuiß derſelben besiff eehe ind einige Füchſe Jm Laufe de 8 heutigen Vormireiſten die Herrſchaften wieder ab Der Großherzog beglebt W

mit ſeinen Gefolge nach Weimar
r Aus Hannover wg der V Ztg geſchrieben Mit der

Verwaltün tie Gelder hat ümſere Stadt eutſchiedenes
Unglück Man braucht nur an den et Rümpler zu denken der

mit großen Suimen ſtädtiſcher Gelder verſchwand und in
neuerer Zeit gu den Redtsg jwalt v Hartmann
209,000 a bier Fallitgelder unterſchliug Dann folgtendie Betrügereien A d vorgeſtern iſt einer der bishergeachtetſten be der Dnaleriahit irchen und Axmen

vorſteher kuſtadt unter dem e

der nahe an

Lüning in der R
dachte ſeit längerer Zeit Arnten und Kirchengelder uünterſchkägen
zu haben verhaftet Lüuing founte als Vertrauensmänn ind

ſchmuggelt hätten Die Angaben des Ranſch erwieſen ſich alsfalſch Ser Gerichtshofcverurtheilte ihn zu s Monaten Salunng

erkannte auf Entziehnng der bürgerlichen Ehrenrechte auf 2 Jahre
und Veröffentlichung des Urtheils in einer der Zeituſtgen Göthas
und EiſenachsKöln 24 Nov Eine geſtern ſattgehabte Strafkammer
Verbandkung zeigte wie klangjährige Gepflogenheiten das Rechts
bewußtſein erwirren können Man berichtet der Frkf Zeitungdarüber Seit Menſchengedenken war es hier vielleicht auch
anderswo Brauch daß die Taubenliebhaber ſich gegenſeitig
ihre geflügelten Pfleglinge Wege und ſich wenn kein Fang
eldö geboten wurde als rechtmäßige Eigenthümer ihrer Beutebelra bieten Der Taubenfang wurde ührigens nach allen Regeln

der Jagd betrieben man richtete die eigenen Thierchen zum Ein
kreiſen der Fremden ab und wenn ſich der

Schlag niederließ ſo fing man ihn mittels eines Zuguetzes ein
Jn jüngſter Zeit ſind Brieftauben Beſitzer gegen dieſes Unweſen
vorgegqugen aber jüngſt ſprach das Schöffengericht einen gewohnheilénätigen du frei Heute kam die Sache in
zweiter Jnſtanz an der Strafkammer vor und dieſe ver
ürtheilte den Beſchuldigten trotzdem ſieben Schuhzeugenlbeknndeten

e es h Köln orksüblich ſei Tauben ahnen aen zu 2 Tann

efängtti ndeProvingiale Nachrichten 2
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provins e

iſt nur unter Angabe der Huelle geſtattet4 Nordhauſen 26 Nove Die Steadtbereebneereheſenclune
d geſtern den langer Vertrag des Magiſtrats
mit der Deutſchen ontinental Gasgefßellſchaftierzy
Deſſau genehmigt Jnhaltlich deſſelben liefert die genannte
Geſellſchaft das Leuchtg as ferner dis 1910 zu ermäßigten
Preiſen Der Vertrag tritt bereits am Dez in Wirkſamkeitdie durch die Ermäßignng der Gaspreiſe eintretende n
beträgt allein im Dezember für die Stadt 900 M innd für die
anderen Verbranucher 3000 M Eine febhafte Meinungsäußerung
entſtand geſtern adend in der Stadtverordneten zBerſgmm
lüng über die nene Straßenordunungze welchendie Poligei am
1 Dez einführen will Es ſtellte ſich heraus daß ſie nicht ge
hörig Publizirt und daher ungiltig iſt a Der Seuipr der
Gütenbergs hier Schriftſetzer Kawl e amit ſeiner Ehefran Gol dene 33 e s noch ſehr a geWe zählt zuſcimnen 1561 J v a hane an Mai1886 e 60 jährige Shtiſceeendehlnn e n
4 öirebeck 26 Novl Die Ankwort der uſtändigenMi e auf die Ehre des Magiſtrats bezügl des t

Sei t e v Wwungudhag W es Pretziner hre na wiev i gut r

d

teft z n

Dez 1881 erlaſſenen Beftinimunge en m ebendWenn in den Erla en Febr 1884 n den e
n s Wehres bei emitam ſegelbe ohnen e ſo iſt

h nende affen Die Deffunng deskeine Abändern

h ände ſiter 6 50 m nuv daun z5 hres be ein

Fremdling auf den

Ehrentag Sri Maj feſtlich zu begehen Es hat ſich in

ſeinem
Privatpea eines e an dieſen Tag ſetzen um hierdurch Aleichzetti

i n eigen wie ſehr Armee und Volk in unſerem Vaterlande Ei

an im
werden theilnehmen an

en Kch m g u
ſeine

äahente

h die weitere Verbreitihtg Der Auffordenmg zu ten

C dürfte es dem
zen

S Zeichner ſollen Sri n e rn weshalb der Schluß für die Annahme auf en 23 Bande

eſett iſt ſo T
r

Führer der welſiſchen Partei in der Neuſtadt gelten der bei
ſeinen Geſinnungsgenoſſen r z be tigeeſte Vertrauen genoß
jetzt wird ihm vorgeworfen daß er in den Armenliſten dauernd
d aufgeführt häbe

Luüning s Sache erinnert lebhaft an
die längſt das Zeitliche geſegnet haben

und ähnliche böſe Streiche
die des Schlachthausdirektors Bartling bei deſſen Tode man die

ſchlimmſten Betrügereien entdeckte

e am en erm en ſich die Selbſtkoſten von Roheiſen gegen das r

d une Ni ne Beſorgn tdie h Er ken v r 7 x ſatt erſehene e erſteren noch durcho rne Schwellen n äääe RagfLiandeoſſe nen gedrückt werden Nach reibungen bleiben 409,000ark Reingewinn welcher bei 62,000 e ne die
oz Dividende h èr Vvorzugsattien und von 2 Proz a e kukn

t r itchorGxufſonwerk titer Geſchäft in dieſen Aktien entwickelte
am Freitag von Beginn an ſehr en und es wurden recht bedeutende

e W freien Verkehr gehandelt Der offizielle Kaſſakurs ſtellte f
i v a arten n er i daß ehe c en aufträge auszu mochtenen Mueriai fehlte Jm freien Verkehr unterlag er Kurs des Reuen

W eres r et wenn Es fanden Umſähze zu 155 à 165 etw

ochltoS alſexe Straßenbahn Eine Dividende gelangt für das abgetan
her ich n e un vielmehr iſt de Ge e durch de

aſterun 8ſut kien einem kleinen VerkuſtSaldo zu l gen Reitweges aenöthigt n

Jn der auf den 8 Dez bernfenen l chterathe tung zu Donn

c

112020

n H e r3 n en nes reffs Rücklaufs von e 2
elcher aber nicht zur Annahme gelan där

en keine ſagen Miſtel hierzu deſiht t neen t n

Union Fabrik Semniſher Produkte Stettin Nach v hl
bericht für 188586 ſoll von dein Reingewinn von 73,366von 4 Proz vertheilt werden e v0 1909

m
IHalleſche Getreide und Produkten Börſe

Halle 27 Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebpr 1000 Kilo netto Weizen e e n
ten bis 162 M feinſter über Notiz Roggen

132 137 M Gerſte unverändert ruhig Futter 120 185 MDag 140 155 M Chevalier 160182 M Haijer e
120 123 Mark Raps Mark Erbſ ſen g160 185 M Kümmel ohne Sack pr 100 Kilo dec
ohne Na er r einſchl Faß v 100 Kilo et
fragt mittelte Preiſe easders pr 9 Ko netto inſen 28 40 M Bvhn e

16 17 Mark NSchwertbohnen Mohn ſamen 9uttergetitei s Futtermehl13 14M Roggenkleie
etz eitſchaben 3 825 Weizengriesklete
e helle 9,50 10 50 M dunkle 8,50 9,00

chen 11,75 12 W Matz 27,00 28,00 Nu

arg h ä e Sie16 060 Du R x re r Rüben n
alle 27 v Strohpreiſe Langes Roagenſtrod vs der M Pr 1200 Pfd ausſchließl Courtäage Divex

Maſchinenſtrot 12 bis 15 M pr 1200 Pfd i e
Heu gutes 4,00 M r 100 Pfd Auswärtiges enbis o M pr 100 Pſd

ofe eie erledigte Stelle eis erichtsrathes am erlande st ha ena Herrn Landesgerichtsrath Herrmann u veiſaaten Hele Fettwaaren ru
Gte ü extragen Serſelbe wird am t Jan ſein neues Amt en ver e 26 Nov J Feſtſt HDelss ten v en

antreten sun nterraps Sommerraps nterr
h Somnierrübſen M Rübol pr 100 x T Faß S an

Er Gekündigt Centner Kündigungspreis M Loco BeVernnwees

u dem rigen Dienſtjubiläum Sr Aetz
Kaiſers am 1 Januar 1887 bereitet ſich auch außerha
Armee die dieſen Tag ſelbſtredend in feierlichſter Weiſe
wird eine Kundgebüng aus privaten Kreiſen vor an der Jeder
ingnn theilnehmen kann dem es ein e iſt

rlin

des ver
b der

ein Comité gebildet h auffordert S Maj dadurch zu
grentage ein enk darzubringen daß tauſende von

onen möglichſt ichen a der Armee in den Beſitz

iird Das Andenken ſoll in einer von höheren Offizieren be
arbeiteten vidgraphiſchen Denkſchrifto des militäriſchen Dieuſt

lebens Sr Maj beſtehen die völlig authentiſch iſt von demKaiſer ſelbſt wiederhol tevidirt und ergänzt wurde und mit
einem gutem photograp ſchen porte des Allerhöchſten Kriegs 36
herrn ausgeſtattek t Ein ſolches Andenken wird den
S für ſein Leben n erinnern daß er die Ehre hatte
an ſolche mm Tage nnte ſo Kriegs errn zu dienen er wirdne en an in örbilde einer achtzigjährigen S

Dienſt und ſeine ne ehörigen und Nachko men
den hierdurch geweckten patriotiſchenfühlten und Eelanetungemn o Wer et hierzu ber Wer

n eſchenk für unſeren e
ſö ra Komſlé in ſeinem Au WirAn pi t Shelen e De h gern

ligen n dein Se Maj dieſe Idee gerwird empfohlen daß an ehe Ort einige

inmeitreten un ein Spezidl Comité gu n d

ringe
el

erliner Comité kaum möglich ſein in ie reiſe n n ſich gern d a
S n h V a t here Aus in h eufförd e Sta gut e G von Glaäfenapp

Maj ameg
demſelben dieDie e ler

ins ich eans v Bülow rhitkt e Sladdere d

Aus dem Thäringer Walde ob Der Wi on S hvt en gung n r en wenverſpürt man Luſt eine Eiſ u W a e 4 5 hS e terneu brunn nein mee e O e en erung ne bäle d arten b 00 9 Htchnrnl 8 Jofo gut iſt nete Man h
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be hen
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ohne Faß 44 02 Durchſchnittspr per er 45 94 i
45 01 per Dez Jan 44 9 bis 44 00 ver Nov Dez 45,04 bis 465 01
Oit Nov Jan Februar bez per April Mat 45,06 bis e

Mai Juni e bis Leinöl ver 100 kg loco Matin
r 5 ger Telegr Rüböl Anvertndert pr Hit a

Rüböl loco 2420 pr Nor e
er Aprli Male l Kuhol pr Nov 5,50 e
e z Mi Fergr Rüböl richig pr Nov 64765 i

55 25 pr Nov Dez 55 75 er März Junt 55v An ſten am 26 h u Raps pr Hetbſt h h n
Rio eiegky Schmalz Wilcor 566 do alseo 22 pr r 22

New Yortbanrs r o nie Broiders 660

32 e Hälſenfrnghte 48t9 91971Bern e Nov Marktpr nach r eS r Kochen 20 20 32 Speit ſebshnen w e
in 26 Nov Amll Feſiſt Mals per 1000 k nenTermine Welündigt 000 Cir Kündigungspr i M S

446 R e t Wogh Kündwungsſcheine Durde Monat 113 0 bis nomi uDir u Nod Dez 118,0 der nete 1M Türülſcher v n SS200,0 M Futlerwagre t i v
Wren 28 No erh Mats pr MaiJuni Gde 6,43 rer

Jnli Aug 6,48 Gd 6,53 Br o tPeſt 26 Nov Welegr Mals pr i887 6,03 Ed W W
Keohl 8 n e reo u d on v chelenrd Mais feſt knapp ſh höher Vohnen

Hund Erbſell m oiverpool 26 No elegr Mais d iedeiger
s New ort 25 Nov Telegr Mais iew 47 E pro S ne

n v Butter Eier Fleifch W ter a re v PollPräſ Nindfleitch von der eenteAen Zu e ihr hhe e S de h ter nl We Telegr Sped S pro W w
Wartir nach i m wieſen

r m 57 3 d t

per 199 kg Kochwagre

en et

87 Nov Telegr de ae vd Sreebbah ozdem W
rner 959 St Stichwahl iſt nott dw Welegr p Dein Prager Abeddbtait di

folge beabſichtigt der de herzbiſhef endet h
demnächſt nach Berlin zu begeben
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A Markt A Halle a S 4 Markt 4
Manufactur Mode Waaren Seidenstofſe Sammete Leinen Elsasser Baumwollen Waaren Gardinen PFlanelle Tücher

Reise Schlaf und Stepp Decken Bedruekte Höhbelstofft Besatz Plüsche

Specialität Besatz Krimmer und Mäntel Plüsche

e S SeOriginal Fabrikp
Mein diesjähriger großer

dauert ununterbrochen bis zum 24 Dezember
Ausser den verschiedenen Artikeln welche für den Weihnachts Ausverkauf besonders im Preise ganz bedeutend

zurückgesetzt worden sind habe ich allen Rayons die schon an und für sich in jeder Branche die grösstmöglichste Aus
wahl bieten noch passende Artikel hinzngefügt welche sich zu Weihnachtegeschenken eignen Verner stelle ich grosshe
Posten in vielen Artikeln zum Verkauf die wirkliche Gelegenheitskäufe sind Es bieten sich daher diesmal meinen
werthen Kunden die grössten Vortheile die Weihnachtseinkänfe recht günstig zu erledigen

Wegen vorgerückter Saison habe ich sämtliche reinwoll Kleiderstofſe nur Keuheiten dieser Saison zu enorm
billigen Preisen Zurückgestellt Lin grosser Posten Dlisasser Nouveautés bestehend aus Prima rein woll Stoffen deren

I arten

Grösstes Sortiment Bettzeuge I Imletts pr Utr 30 35 40 45 60 Pfg

I Seiden Plüsche Prima Qual glatt geſtreift und carrirt Mtr 3 Mk

Zur den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Herstellungspreis Mk 4 ist nur Mk 1,20 50 1,75 u 2 pr Meter Rin grosser Posten neue Vantasie Carros Ftr
75 Pfg Cheviot Tuche in 20 neuen Farben Fltr 60 Pfg Damen Tuche 84 breit Mr H 25 Reinwoll Loden
statt Meter k 2,50 jetzt nur Mk 1,25 Reinwoll Veleurs in den neuesten Varben Meter H 1,45 Satin Cachemires
in 15 neuen VFarben 84 breit Meter 1,20 Spitzenstoffe in jeder Varbe Meter 85 110 Pfg

WeihnachtsKleid Weihnachts KleidWeihnachts Kleid
aus 8/4 ſchwarz Satin Cachemir mit ans 84 reinwoll Lama aus 8/4 Velonrs Lama geſtreift und

Mk 7 7,50 u 8,50

WeihnachtsKleid Weihnachts Kleid WeihnachtsKleid

Weihnathts Kleid
8/4 ſchwarz reinw Donble Cachemir
mit Beſatz Mk 7,50 9 10,50 15

Weihnachts Kleid
aus halbwoll Lama u Warp in vielen aus echtfarbig Prima Druck aus Mixed Cord Prima Qual aus zurückgeſetzten halbwoll Stoffen

Deſſins Mk 3,50 Mk 2,50 3,00 3,50 Mk 3,50 4,50 5,00 Mk 3 4 5 6
Tiſchdecken Fiſchdecken Tiſchdecken Tiſchdeckenrein woll Rips mit Vorde beſte Manilla Decke mit Quaſten bedruckt Manilla mit Franze gus gran u gelb Damaſt mit Franze

Mk 4 4,50 5,509 7,50 Mk 2 2,50 4 Mk 1,25 5 1 OKinder Taſchentücher
weif mit Vorde 95 175 fa

Damen Nacht Jacken
weiſen bunt aus beſtem Elſaſſer

garchend Mk 1,25 u 1,50

Bunte Herren Taſchentücher
garantirt echtfarbig

Dizd 2,40 Mk

Weiße Haus Schürzen
mit Stickerei

Weiße Taschentücher
in Rein Leinen größtes Lager

pr Dtzd Mk 1,75 2 2,50 3
Blau bedr HüftSchürzen

Prima Kur fertig genäht

Bettdecken
weiſt und roth mit Franze
1,50 1,75 2 2,509 3

Blanu bedr Haus Schürzenr e
0

Stück 50 Pfg 0 und 90 Pfg Mk 1,20 1,50
Weiße Handtücher Drell Handtücher DamaſtTiſchtücher Jaquard u Drell Servietten

ein Leinen in grau und weifz vom Stück in Rein Leinen pr DutzendDutzend 3,25 4,06 5,00 7,50 10 15 26 25 u 30 ſo Stück 1,00 1,25 1,50 und 1,75 Mk 3,00 4,50 6,00

Reinleinene Prima Hanusmacher HemdentucherrenHemden mit Falte Prima DamenHemden erren und Damen Hemden Herren und Damen Hemdens Mk S 2/25 e Mt 1,75 2,00 25 8 Mk 1,50 1,75 s Mt 1,50 175 2,00
errnhuter u Rausmacher Leinen Mtr 30 35

45 60 Pfg Grösstes Sortiment Bisasser Remdentuche I Qual Mtr 45 Pfg II Qual 35 Pfg III Qual 27 30 Pfg

e Confection für Damen und Mädchen
Grosses Lager in Herbst w Winter Fämte I

Es ſind ſtets am Lager Mehrere Hundert Piecen einfache und beſſere Regenmäntel Paletots und Dolmans in den verſchiedenſten Stoff e

Der Preis für elegante Regenmäntel iſt 7 9 12 18 Mark
Winter Paletots hochelegant mit Pelzgarnituren 9 12 15 24 Mark
Winter Dolmans hochelegant mit Pelzgarnituren 15 18 25 50 MarkPlüsch Paletots 12 15 18 Mt Pläsch Dolmans mit heller Pelzgarnirung Neuheit 18 24 Mk Angora HMäntel neueſte Facons 9 12 15 Mk n

Größtes Lager in engl Tüllgardinen Mtr 45 50 55 60 75 PfgDe Manilia S Gardinen und Möbelſtoff 90 100 tm vreit mit Franze 25 Pfgx an ideene braun und n Mtr 2,50 3,50 4,50 10 Mk
Große Poſten Winter Tricot Taihlen in allen Farben Mk 3,50 4 4,50 6

Bulgaren Hauben nur 2,50 Mk bisher 6 Mk Altdeutsche UHauben Mk 1 125 und 1,50 bisher 4 Mk
Größtes Lager in Pantasie Theater Ball und Concert Tüchern Schnechüllen für Damen Stück 90 Pfg

c 755
57 J cr 7 755 1 2 1 1e J e e h p 4 t i T c r v 53Halle Druc und Verlag von Otto Hendel Mit Beil
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